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Rechtskunde - Klasse 10 - leicht
Bereich: Rechtsfälle | Zusatzblatt 016 | Arbeitszeit: ca. 45 Minuten

Kompetenzschwerpunkt
Einwilligung und Recht am eigenen Bild

Fall / Ausgangslage
Beim Sportfest fotografiert Tarek seine Mitschülerin Leni gut erkennbar. Leni erlaubt, dass Tarek ihr
das Bild privat schickt. Ohne weitere Nachfrage stellt Tarek es in den Klassenchat und versieht es
mit einem spöttischen Text. Leni fordert ihn auf, den Beitrag zu löschen. Der Chat hat 28 Mitglieder.

Aufgaben
1. Trenne die Erlaubnis zum privaten Senden von der Veröffentlichung im Chat.

2. Erkläre die Grundregel des § 22 KunstUrhG.

3. Prüfe, ob Tarek sich auf Lenis erste Erlaubnis berufen kann.

4. Nenne vier sinnvolle Schritte nach Lenis Löschaufforderung.

5. Formuliere eine rechtssichere Klassenregel für Personenfotos.
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Vollständige Lösungen
Klasse 10 - Das Foto im Klassenchat

1. Die Zustimmung bezog sich nur auf das private Zusenden an Leni. Das Einstellen in einen Chat mit 28
Mitgliedern ist eine weitere Verbreitung und benötigt eine eigene rechtliche Grundlage beziehungsweise
Einwilligung.
2. Bildnisse dürfen grundsätzlich nur mit Einwilligung der abgebildeten Person verbreitet oder öffentlich
zur Schau gestellt werden. Ausnahmen sind eng und müssen im Einzelfall geprüft werden.
3. Nein. Eine Erlaubnis für einen bestimmten Zweck darf nicht automatisch auf einen anderen
Empfängerkreis und einen spöttischen Begleittext erweitert werden.
4. Beitrag sofort löschen, weitere Verbreitung stoppen, Empfänger zum Löschen auffordern, Leni
informieren und sich entschuldigen; bei Konflikt oder fortgesetzter Verbreitung eine Vertrauensperson
einschalten.
5. Beispiel: „Erkennbare Personenfotos werden nur aufgenommen und in genau dem vereinbarten Kreis
geteilt, wenn die betroffene Person vorher informiert und ausdrücklich einverstanden ist; ein Nein wird
ohne Diskussion akzeptiert.“

Qualitätsmaßstab
Zweck, Empfängerkreis und Einwilligung werden konkret geprüft; die Aufgabe ersetzt keine
Einzelfallberatung.

Rechtsgrundlagen (Stand 16.09.2026): KunstUrhG § 22: https://www.gesetze-im-internet.de/kunsturhg/
Vereinfachter Lernfall - keine Rechtsberatung.

Lösung online
QR-Code scannen:
https://uebungsblaetter.sekundarschule-ausleben.de/loesungen/rechtskunde/rechtskunde-k10-016-leicht-v4.
html


